
TIPP

3. Familientag im smac 
An unserem Familientag steht auf dem Außengelände des 
smac alles unter dem Motto Archäologie erleben. Kinder und 
Jugendliche entdecken gemeinsam mit ihren Familien alte 
Techniken und Handwerke. Kaufen, Tauschen und Zocken 
stehen dieses Mal im Fokus des Familientags und alle können 
prägen, tauschen, schmieden, Märchen hören oder auch mal 
Münzmeister sein.
Samstag 01.10., 10 – 18 Uhr | Erwachsene 7€, ermäßigt 4€, Familien 10€, 
Eintritt frei bis 16 Jahre

FErienprogramm

GELDgeschichten
Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche im Alter von  
9 – 13 Jahren.
max. 10 Teilnehmer | Jeweils Donnerstag, 10.15 – 11.45 Uhr am 14.07., 
21.07., 28.07., 04.08. | 8€ pro Teilnehmer inkl. Material
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10 Dukaten – zur Erinnerung an 
100 Jahre Augsburger Konfession
1630, Sachsen
Münzkabinett, Staatliche 
Kunstsammlungen Dresden

Dünnpfennig/Brakteat 
1197 – 1221
Meißen
Münzkabinett, Staatliche  
Kunstsammlungen Dresden

Robotermodell. 
Erinnerungsgeschenk der UdSSR
an Erich Honecker
1978
UdSSR
Stiftung Deutsches Historisches Museum Berlin

113.1

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

GELDumlauf
Rundgang durch die Ausstellung 
max. 25 Teilnehmer | Jeden Samstag 14 Uhr | Teilnahme kostenfrei | Bitte  
melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Eintrittskarte an der Kasse zur Führung an. 
Am 04.06., 03.09. und 03.12. begleitet eine Gebärdendolmetscherin die 
öffentliche Führung. 

KleinGELD
Familienführung mit anschließendem GELDquiz 
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahre | max. 25 Teilnehmer
Jeweils Sonntag, 10.30 Uhr am 19.06., 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 
20.11., 18.12. | 10€ pro Familie inkl. Eintritt

GELD – der schöne Schein 
Themenführung mit den Ausstellungskuratoren 
Max. 20 Teilnehmer | Jeweils Sonntag, 15 Uhr am 29.05., 26.06.,  
28.08., 29.09., 30.10., 27.11. | 3€ pro Person zzgl. zum Eintrittspreis 
Anmeldung erforderlich 

Führungen buchen

GELDumlauf
Exklusiver Rundgang durch die Ausstellung
max. 25 Teilnehmer | Dauer 60 Minuten. | 50€ zzgl. Gruppeneintritt 3€  
pro Person

Zockerführung — Für Alle ab 18
Feilschen um jeden Preis
max. 25 Teilnehmer | Dauer: je nach Verhandlungsgeschick 
Ihr Mindesteinsatz 20€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ pro Person 
Buchbar ab September 2016

Führungen für Schulklassen

Wenn ich reich wäre…
Führung für Grundschulen
Dauer 90 Minuten. | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Begleitpersonen, 40€ 
Führungsgebühr plus 1€ Materialkosten pro Schüler

Cash, Kies und Knete
Führung für Oberschulen und Gymnasien 

max. 28 Schüler | Dauer 90 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Be-
gleitpersonen, 40€ Führungsgebühr 

pecunia non olet
Führung für Sekundarstufe II sowie Berufs(fach)schulen
max. 28 Schüler | Dauer 60 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 
Begleitpersonen, 40 € Führungsgebühr

Mehr Informationen zu den Führungen, Angeboten und Veranstaltungen 
finden Sie unter www.smac.sachsen.de

Staatliches Museum für Archäologie Chemnitz
Kulturen entdecken — Geschichte verstehen

Gruppenführungen buchen | Anmeldungen
tel +49 371 911 999 0 (Mo — Fr  09 — 15 Uhr)
mail buchung@smac.sachsen.de

Anfahrt
Bahn zu Fuß in 10 Minuten von Chemnitz Hbf 
Bus & Straßenbahn 
bis Stefan-Heym-Platz oder Brückenstraße /Freie Presse
Auto A 72 Abfahrt Chemnitz-Süd, A 4 Abfahrt Chemnitz-Mitte  
in Richtung Zentrum, Parkplatz Johanniskirche

Stefan-Heym-Platz 1
(Brückenstraße 9—11)
09111 Chemnitz
tel +49 371 911 999 0
fax +49 371 911 999 99
mail info@smac.sachsen.de
www.smac.sachsen.de

Öffnungszeiten
Di — So 10 — 18 Uhr
Do 10 — 20 Uhr 
Mo geschlossen  
(außer an Feiertagen)
Karfreitag, 24. / 25. / 31. Dez,
1. Jan geschlossen

Eintrittspreise
Sonderausstellung | Kombiticket (Sonder- und Dauerausstellung)

Erwachsene	 5€ | 10€
Ermäßigt	 3€ | 6€
Studierende, Schüler ab 17 Jahren, Bufdis,  
Schwerbehinderte, ALG-Empfänger, Chemnitz Pass und  
Danke-Card, jeweils mit Nachweis

Familien	 8€ | 14€
max. 2 Erwachsene, max. 2 Kinder bis 18 Jahren

Gruppen pro Person	 3€ | 6€
ab 10 Personen

Eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 17 Jahren, Inhaber von Jahreskarten 
des smac sowie des Sächsischen Landesfamilienpasses und der 
Sächsischen Ehrenamtskarte, Mitglieder der Freunde des smac 
e.V., ICOM, Deutscher Museumsbund, Sächsischer Museumsbund, 
AGIS, ehrenamtlich Beauftragte für Denkmalpflege in Sachsen, je-
weils mit Nachweis.

131.1Hacksilberfund
1018 – 1050
Fundort: Cortnitz, Gde. Weißenberg, 
Lkr. BautzenG
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Steinringgeld
Insel Yap, Mikronesien
GRASSI Museum für Völkerkunde Leipzig, 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden

000.1

Das im Mai 2014 eröffnete archäologische 
Landesmuseum des Freistaats Sachsen 
smac – Staatliches Museum für Archäologie 
Chemnitz – präsentiert vom 27.05. bis  
30.12. 2016 die Sonderausstellung .

Die Ausstellung zeigt mit Tiefgang und Witz, 
wie Geld zu dem geworden ist, was es heu-
te ist. Sie zeigt ganz altes und ganz neues 
Geld, ganz kleines und ganz großes, wert-
volles und wertloses(!) – und erinnert an so 
manche Katastrophe, in die das Geld uns ge-
stürzt hat, oder aus der wir ohne Geld nicht 
herausgefunden hätten. Der archäologische 
Blick nach vorn wirft vor allem aber die eine 
Frage auf: 

Hat Geld eine Zukunft?

OHNE GELD
Manchmal geht es tatsächlich ohne Geld. Im Tausch geht 
es oft darum, freundschaftliche oder familiäre Bindungen zu 
knüpfen. Das gilt für Weihnachtsgeschenke ebenso wie für 
Sammelkarten auf dem Schulhof oder Muschelarmreifen auf 
pazifischen Inseln. Kommt Geld ins Spiel, ändern sich die  
Regeln. Aber was ist dieses ‚Geld‘ eigentlich? Wie entsteht 
es? Welche Formen kann es annehmen? Und vor allem  
natürlich: Wie bekommt es seinen Wert?

Wiegen Sie noch oder zählen Sie schon?
Gold- und Silberstücke müssen wir wiegen, um ihren Wert 
zu bestimmen. Bei gleichwertigen Münzen und Scheinen 
entscheidet die Stückzahl. Im Umgang mit modernem Geld 
müssen wir rechnen – und Vertrauen haben.

Vertrauen Sie dem schönen Schein?
Ein Stück Papier wird nur deshalb zu Geld und damit  
wertvoll, weil es zu Geld erklärt wird und sich alle Beteiligten 
darauf einigen, es zu akzeptieren. Schwindet das Vertrauen, 
dann schwindet der Wert und das ‚Geld‘ wird wieder zu  
bloßem Papier.

Zahlen Sie mit Karte?
Nicht erst seit heute ist es eigentlich egal, ob wirklich eine 
Münze oder ein Geldschein von Hand zu Hand geht.  
Bereits im Altertum setzte die Virtualisierung von Geld ein,  
als Eigentumsrechte an Geld oder Waren transferiert wurden, 
anstatt des Geldes oder der Waren selbst. In der Frühen 
Neuzeit wurde der bargeldlose Zahlungsverkehr über große 
Entfernungen eine entscheidende Wegmarke der Geld- 
geschichte. Damit kommen die Banken ins Spiel. Und wo  
es Banken gibt, sind Kredit und Schulden nicht weit.

Was machen wir mit Geld? (Und was macht 
Geld mit uns?)
Geld wäre sicher wertlos und wahrscheinlich auch nie  
erfunden worden, wenn wir damit nichts machen könnten.  
Wir ‚verdienen‘ Geld. Wenn wir es haben, dann ‚horten‘  
wir es. Oder wir versuchen, es zu vermehren. Wir zocken  
und spekulieren. Oder wir geben es einfach aus, schließlich 
können wir für Geld inzwischen – fast – alles kaufen.  
Was sagt es eigentlich über uns aus, dass wir im Umgang  
mit Geld derart kreativ sind?

QUIZSHOW 

smac zu Gast im Atomino
Es geht um alles und es geht immer ums Geld. In der einzig-
artigen Wissens- und Rateshow mit Quizmaster Don Brum-
mer wird endlich das Rätsel des Geldes geknackt. Unser 
Tipp: Der vorherige Besuch der Geldausstellung erhöht die 
Gewinnchancen.
Donnerstag 23.06. um 21 Uhr
Club Atomino, Moritzstr. 20, 09111 Chemnitz | Eingang Bahnhofstr. im Tietz

PODIUMSDISKUSSION

Macht Geld glücklich? 
Sind wir glücklicher oder zufriedener, je mehr materiellen 
Reichtum wir zur Verfügung haben? Oder unterdrückt die 
Beschaffung von Geld sogar unser Gefühl, glücklich zu sein? 
Mit namhaften Vertreterinnen und Vertretern aus Wissen-
schaft und öffentlichem Leben diskutieren wir über diese und 
weitere Fragen rund um die Themen Geld und Glück. 
Sonntag 23.10., 16 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V.  
ist der Eintritt frei.

DISKO

 

Von ABBA bis Wu-Tang Clan
Wir spielen von „Money, Money, Money“ bis „C.R.E.A.M.“  
die bekanntesten und unbekannten GELD-Songs der Musik-
geschichte – in der Ausstellung zum Mitsummen, im Foyer 
zum Tanzen. Die Ausstellung GELD ist an diesem Abend bis 
22 Uhr geöffnet.
Samstag 12.11., 19 – 01 Uhr | 5€ 

FILME

smac zu Gast im Weltecho
„Nur mit Geld kann man nicht unbedingt große Filme machen“ 
sagte Roland Emmerich einmal – über Geld aber sehr wohl. 
Das smac zeigt in Kooperation mit dem Weltecho vier Filme, 
in denen sich (fast) alles um das Thema Geld dreht. 
Jeweils Mittwoch 19 Uhr
Weltecho, Annaberger Str. 24, 09111 Chemnitz 

Dr. Mabuse, der Spieler
Stummfilmklassiker mit Livemusik
D 1922 | Regie: Fritz Lang | am Piano Jürgen Kurz, Berlin
07.09. | Eintritt 8€, ermäßigt 6€€

Der große Crash — Margin Call
USA 2011 | Regie: J. C. Chandor | mit Kevin Spacey, Jeremy Irons, Demi Moore
14.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Die Fälscher
D/A 2007 | Regie: Stefan Ruzowitzky | mit Karl Markovics, August Diehl, 
Devid Striesow
21.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Master of the Universe (Dokumentarfilm)
D/A 2013 | Regie: Marc Bauder
28.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

VORTRAGSREIHE

GELDbeiträge
Lasst uns über Geld reden! Wissenschaftlerinnen und  
Wissenschaftler unterschiedlicher fachlicher Provenienz  
sprechen über die Geschichte des Geldes und stellen  
ihre Theorien vor, was Geld ist, zu sein scheint und wie  
– oder ob – es damit weitergehen kann. 
Jeweils Donnerstag 18 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V. 
ist der Eintritt frei. | Vortragssaal des smac im 5. OG

Vollgeld — ein Weg zu einem modernen und  
krisenfesten Geldsystem
Dipl. pol. Klaus Karwat, Berlin
01.09.

Alles Wucher? Geld und Kredit im Mittelalter
Dr. Tanja Skambraks, Mannheim 
15.09.

Von Krösus bis Konstantin: 
Münze und Geld in der Vor- und Frühgeschichte
Dr. Wigg-Wolf, Frankfurt a. M.
29.09.

Forumschecks und Genossenschaftsgeld.  
Ersatzzahlungsmittel in der DDR zwischen  
sozialistischer Erziehung und Mangelverwaltung
Dr. Frank Metasch, Dresden
06.10.

Monetäre (Un-)Ordnung als Ursache von  
Finanzmarktkrisen
Prof. Dr. Fritz Helmedag, Chemnitz
20.10.

Schaffen wir das Geld ab! Einige zwingende Gründe  
für die einzig richtige Entscheidung
Dr. Eske Bockelmann, Chemnitz
03.11.

Gutes Geld — gesunde Welt: Alternativen 
zu Zentralbanken in Vergangenheit und Zukunft
Dr. Michael von Prollius, Berlin
17.11.

323.1

211.9Relief von einem Grabpfeiler, Pachtzahlung
186 – 215 n. Chr.
Neumagen-Dhron
Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz, 
Rheinisches Landesmuseum Trier

Seriennummernstempel  
für Falschgeld der  

„Operation Bernhard“
1944

Sachsenhausen
Stiftung Haus der Geschichte  

der Bundesrepublik Deutschland
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113.1

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

GELDumlauf
Rundgang durch die Ausstellung 
max. 25 Teilnehmer | Jeden Samstag 14 Uhr | Teilnahme kostenfrei | Bitte  
melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Eintrittskarte an der Kasse zur Führung an. 
Am 04.06., 03.09. und 03.12. begleitet eine Gebärdendolmetscherin die 
öffentliche Führung. 

KleinGELD
Familienführung mit anschließendem GELDquiz 
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahre | max. 25 Teilnehmer
Jeweils Sonntag, 10.30 Uhr am 19.06., 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 
20.11., 18.12. | 10€ pro Familie inkl. Eintritt

GELD – der schöne Schein 
Themenführung mit den Ausstellungskuratoren 
Max. 20 Teilnehmer | Jeweils Sonntag, 15 Uhr am 29.05., 26.06.,  
28.08., 25.09., 30.10., 27.11. | 3€ pro Person zzgl. zum Eintrittspreis 
Anmeldung erforderlich 

Führungen buchen

GELDumlauf
Exklusiver Rundgang durch die Ausstellung
max. 25 Teilnehmer | Dauer 60 Minuten. | 50€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ 
pro Person

Zockerführung — Für Alle ab 18
Feilschen um jeden Preis
max. 25 Teilnehmer | Dauer: je nach Verhandlungsgeschick 
Ihr Mindesteinsatz 20€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ pro Person
Buchbar ab September 2016

Führungen für Schulklassen

Wenn ich reich wäre…
Führung für Grundschulen
Dauer 90 Minuten. | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Begleitpersonen, 40€ 
Führungsgebühr plus 1€ Materialkosten pro Schüler

Cash, Kies und Knete
Führung für Oberschulen und Gymnasien 

max. 28 Schüler | Dauer 90 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Be-
gleitpersonen, 40€ Führungsgebühr 

pecunia non olet
Führung für Sekundarstufe II sowie Berufs(fach)schulen
max. 28 Schüler | Dauer 60 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 
Begleitpersonen, 40 € Führungsgebühr

Mehr Informationen zu den Führungen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Sie unter www.smac.sachsen.de

Staatliches Museum für Archäologie Chemnitz
Kulturen entdecken — Geschichte verstehen

Gruppenführungen buchen | Anmeldungen
tel +49 371 911 999 0 (Mo — Fr  09 — 15 Uhr)
mail buchung@smac.sachsen.de

Anfahrt
Bahn zu Fuß in 10 Minuten von Chemnitz Hbf 
Bus & Straßenbahn 
bis Stefan-Heym-Platz oder Brückenstraße /Freie Presse
Auto A 72 Abfahrt Chemnitz-Süd, A 4 Abfahrt Chemnitz-Mitte  
in Richtung Zentrum, Parkplatz Johanniskirche

Stefan-Heym-Platz 1
(Brückenstraße 9—11)
09111 Chemnitz
tel +49 371 911 999 0
fax +49 371 911 999 99
mail info@smac.sachsen.de
www.smac.sachsen.de

Öffnungszeiten
Di — So 10— 18 Uhr
Do 10 — 20 Uhr 
Mo geschlossen 
(außer an Feiertagen)
Karfreitag, 24. / 25. / 31. Dez,
1. Jan geschlossen

Eintrittspreise
Sonderausstellung | Kombiticket (Sonder- und Dauerausstellung)

Erwachsene 5€ | 10€
Ermäßigt	 3€ | 6€
Studierende, Schüler ab 17 Jahren, Bufdis,  
Schwerbehinderte, ALG-Empfänger, Chemnitz Pass und 
Danke-Card, jeweils mit Nachweis

Familien 8€ | 14€
max. 2 Erwachsene, max. 2 Kinder bis 18 Jahren

Gruppen pro Person	 3€ | 6€
ab 10 Personen

Eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 17 Jahren, Inhaber von Jahreskarten
des smac sowie des Sächsischen Landesfamilienpasses und der 
Sächsischen Ehrenamtskarte, Mitglieder der Freunde des smac
e.V., ICOM, Deutscher Museumsbund, Sächsischer Museumsbund, 
AGIS, ehrenamtlich Beauftragte für Denkmalpflege in Sachsen, je-
weils mit Nachweis.

131.1Hacksilberfund
1018 – 1050
Fundort: Cortnitz, Gde. Weißenberg, 
Lkr. BautzenG
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TIPP

3. Familientag im smac
An unserem Familientag steht auf dem Außengelände des 
smac alles unter dem Motto Archäologie erleben. Kinder und
Jugendliche entdecken gemeinsam mit ihren Familien alte 
Techniken und Handwerke. Kaufen, Tauschen und Zocken
stehen dieses Mal im Fokus des Familientags und alle können 
prägen, tauschen, schmieden, Märchen hören oder auch mal 
Münzmeister sein.
Samstag 01.10., 10 – 18 Uhr | Erwachsene 7€, ermäßigt 4€, Familien 10€, 
Eintritt frei bis 16 Jahre

FErienprogramm

GELDgeschichten
Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche im Alter von  
9 – 13 Jahren.
max. 10 Teilnehmer | Jeweils Donnerstag, 10.15 – 11.45 Uhr am 14.07., 
21.07., 28.07., 04.08. | 8€ pro Teilnehmer inkl. Material

133 134

10 Dukaten – zur Erinnerung an 
100 Jahre Augsburger Konfession
1630, Sachsen
Münzkabinett, Staatliche 
Kunstsammlungen Dresden

Dünnpfennig/Brakteat 
1197 – 1221
Meißen
Münzkabinett, Staatliche  
Kunstsammlungen Dresden

Robotermodell. 
Erinnerungsgeschenk der UdSSR
an Erich Honecker
1978
UdSSR
Stiftung Deutsches Historisches Museum Berlin

113.1

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

GELDumlauf
Rundgang durch die Ausstellung 
max. 25 Teilnehmer | Jeden Samstag 14 Uhr | Teilnahme kostenfrei | Bitte  
melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Eintrittskarte an der Kasse zur Führung an. 
Am 04.06., 03.09. und 03.12. begleitet eine Gebärdendolmetscherin die 
öffentliche Führung. 

KleinGELD
Familienführung mit anschließendem GELDquiz 
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahre | max. 25 Teilnehmer
Jeweils Sonntag, 10.30 Uhr am 19.06., 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 
20.11., 18.12. | 10€ pro Familie inkl. Eintritt

GELD – der schöne Schein 
Themenführung mit den Ausstellungskuratoren 
Max. 20 Teilnehmer | Jeweils Sonntag, 15 Uhr am 29.05., 26.06., 
28.08., 29.09., 30.10., 27.11. | 3€ pro Person zzgl. zum Eintrittspreis 
Anmeldung erforderlich 

Führungen buchen

GELDumlauf
Exklusiver Rundgang durch die Ausstellung
max. 25 Teilnehmer | Dauer 60 Minuten. | 50€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ 
pro Person

Zockerführung — Für Alle ab 18
Feilschen um jeden Preis
max. 25 Teilnehmer | Dauer: je nach Verhandlungsgeschick 
Ihr Mindesteinsatz 20€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ pro Person
Buchbar ab September 2016

Führungen für Schulklassen

Wenn ich reich wäre…
Führung für Grundschulen
Dauer 90 Minuten. | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Begleitpersonen, 40€ 
Führungsgebühr plus 1€ Materialkosten pro Schüler

Cash, Kies und Knete
Führung für Oberschulen und Gymnasien 

max. 28 Schüler | Dauer 60 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Be-
gleitpersonen, 40€ Führungsgebühr 

pecunia non olet
Führung für Sekundarstufe II sowie Berufs(fach)schulen
max. 28 Schüler | Dauer 60 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 
Begleitpersonen, 40 € Führungsgebühr

Mehr Informationen zu den Führungen, Angeboten und Veranstaltungen 
finden Sie unter www.smac.sachsen.de

Staatliches Museum für Archäologie Chemnitz
Kulturen entdecken — Geschichte verstehen

Gruppenführungen buchen | Anmeldungen
tel +49 371 911 999 0 (Mo — Fr  09 — 15 Uhr)
mail buchung@smac.sachsen.de

Anfahrt
Bahn zu Fuß in 10 Minuten von Chemnitz Hbf 
Bus & Straßenbahn 
bis Stefan-Heym-Platz oder Brückenstraße /Freie Presse
Auto A 72 Abfahrt Chemnitz-Süd, A 4 Abfahrt Chemnitz-Mitte  
in Richtung Zentrum, Parkplatz Johanniskirche

Stefan-Heym-Platz 1
(Brückenstraße 9—11)
09111 Chemnitz
tel +49 371 911 999 0
fax +49 371 911 999 99
mail info@smac.sachsen.de
www.smac.sachsen.de

Öffnungszeiten
Di — So 10— 18 Uhr
Do 10 — 20 Uhr 
Mo geschlossen 
(außer an Feiertagen)
Karfreitag, 24. / 25. / 31. Dez,
1. Jan geschlossen

Eintrittspreise
Sonderausstellung | Kombiticket (Sonder- und Dauerausstellung)

Erwachsene 5€ | 10€
Ermäßigt	 3€ | 6€
Studierende, Schüler ab 17 Jahren, Bufdis,  
Schwerbehinderte, ALG-Empfänger, Chemnitz Pass und 
Danke-Card, jeweils mit Nachweis

Familien 8€ | 14€
max. 2 Erwachsene, max. 2 Kinder bis 18 Jahren

Gruppen pro Person	 3€ | 6€
ab 10 Personen

Eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 17 Jahren, Inhaber von Jahreskarten
des smac sowie des Sächsischen Landesfamilienpasses und der 
Sächsischen Ehrenamtskarte, Mitglieder der Freunde des smac
e.V., ICOM, Deutscher Museumsbund, Sächsischer Museumsbund, 
AGIS, ehrenamtlich Beauftragte für Denkmalpflege in Sachsen, je-
weils mit Nachweis.

131.1Hacksilberfund
1018 – 1050
Fundort: Cortnitz, Gde. Weißenberg, 
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TIPP

3. Familientag im smac
An unserem Familientag steht auf dem Außengelände des 
smac alles unter dem Motto Archäologie erleben. Kinder und
Jugendliche entdecken gemeinsam mit ihren Familien alte 
Techniken und Handwerke. Kaufen, Tauschen und Zocken
stehen dieses Mal im Fokus des Familientags und alle können 
prägen, tauschen, schmieden, Märchen hören oder auch mal 
Münzmeister sein.
Samstag 01.10., 10 – 18 Uhr | Erwachsene 7€, ermäßigt 4€, Familien 10€, 
Eintritt frei bis 16 Jahre

FErienprogramm

gelDgeschIchTen
Angebot für Kinder und Jugendliche im Alter 
von 9 – 13 Jahren.
max. 10 Teilnehmer | Jeweils Donnerstag, 10.15 – 11.45 Uhr am 14.07., 
21.07., 28.07., 04.08. | 8€ pro Teilnehmer inkl. Material

133 134

10 Dukaten – zur Erinnerung an 
100 Jahre Augsburger Konfession
1630, Sachsen
Münzkabinett, Staatliche 
Kunstsammlungen Dresden

Dünnpfennig/Brakteat 
1197 – 1221
Meißen
Münzkabinett, Staatliche  
Kunstsammlungen Dresden

Robotermodell. 
Erinnerungsgeschenk der UdSSR
an Erich Honecker
1978
UdSSR
Stiftung Deutsches Historisches Museum Berlin

113.1

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

GELDumlauf
Rundgang durch die Ausstellung 
max. 25 Teilnehmer | Jeden Samstag 14 Uhr | Teilnahme kostenfrei | Bitte  
melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Eintrittskarte an der Kasse zur Führung an. 
Am 04.06., 03.09. und 03.12. begleitet eine Gebärdendolmetscherin die 
öffentliche Führung. 

KleinGELD
Familienführung mit anschließendem GELDquiz 
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahre | max. 25 Teilnehmer
Jeweils Sonntag, 10.30 Uhr am 19.06., 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 
20.11., 18.12. | 10€ pro Familie inkl. Eintritt

GELD – der schöne Schein 
Themenführung mit den Ausstellungskuratoren 
Max. 20 Teilnehmer | Jeweils Sonntag, 15 Uhr am 29.05., 26.06., 
28.08., 29.09., 30.10., 27.11. | 3€ pro Person zzgl. zum Eintrittspreis 
Anmeldung erforderlich 

Führungen buchen

GELDumlauf
Exklusiver Rundgang durch die Ausstellung
max. 25 Teilnehmer | Dauer 60 Minuten. | 50€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ 
pro Person

Zockerführung — Für Alle ab 18
Feilschen um jeden Preis
max. 25 Teilnehmer | Dauer: je nach Verhandlungsgeschick 
Ihr Mindesteinsatz 20€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ pro Person
Buchbar ab September 2016

Führungen für Schulklassen

Wenn ich reich wäre…
Führung für Grundschulen
Dauer 90 Minuten. | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Begleitpersonen, 40€ 
Führungsgebühr plus 1€ Materialkosten pro Schüler

Cash, Kies und Knete
Führung für Oberschulen und Gymnasien 

max. 28 Schüler | Dauer 90 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Be-
gleitpersonen, 40€ Führungsgebühr 

pecunia non olet
Führung für Sekundarstufe II sowie Berufs(fach)schulen
max. 28 Schüler | Dauer 60 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 
Begleitpersonen, 40 € Führungsgebühr

Mehr Informationen zu den Führungen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Sie unter www.smac.sachsen.de

Staatliches Museum für Archäologie Chemnitz
Kulturen entdecken — Geschichte verstehen

Gruppenführungen buchen | Anmeldungen
tel +49 371 911 999 0 (Mo — Fr  09 — 15 Uhr)
mail buchung@smac.sachsen.de

Anfahrt
Bahn zu Fuß in 10 Minuten von Chemnitz Hbf 
Bus & Straßenbahn 
bis Stefan-Heym-Platz oder Brückenstraße /Freie Presse
Auto A 72 Abfahrt Chemnitz-Süd, A 4 Abfahrt Chemnitz-Mitte  
in Richtung Zentrum, Parkplatz Johanniskirche

Stefan-Heym-Platz 1
(Brückenstraße 9—11)
09111 Chemnitz
tel +49 371 911 999 0
fax +49 371 911 999 99
mail info@smac.sachsen.de
www.smac.sachsen.de

Öffnungszeiten
Di — So 10— 18 Uhr
Do 10 — 20 Uhr 
Mo geschlossen 
(außer an Feiertagen)
Karfreitag, 24. / 25. / 31. Dez,
1. Jan geschlossen

Eintrittspreise
Sonderausstellung | Kombiticket (Sonder- und Dauerausstellung)

Erwachsene 5€ | 10€
Ermäßigt	 3€ | 6€
Studierende, Schüler ab 17 Jahren, Bufdis,  
Schwerbehinderte, ALG-Empfänger, Chemnitz Pass und 
Danke-Card, jeweils mit Nachweis

Familien 8€ | 14€
max. 2 Erwachsene, max. 2 Kinder bis 18 Jahren

Gruppen pro Person	 3€ | 6€
ab 10 Personen

Eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 17 Jahren, Inhaber von Jahreskarten
des smac sowie des Sächsischen Landesfamilienpasses und der 
Sächsischen Ehrenamtskarte, Mitglieder der Freunde des smac
e.V., ICOM, Deutscher Museumsbund, Sächsischer Museumsbund, 
AGIS, ehrenamtlich Beauftragte für Denkmalpflege in Sachsen, je-
weils mit Nachweis.
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Steinringgeld
Insel Yap, Mikronesien
GRASSI Museum für Völkerkunde Leipzig, 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden

000.1

Das im Mai 2014 eröffnete archäologische 
Landesmuseum des Freistaats Sachsen 
smac – Staatliches Museum für Archäologie 
Chemnitz – präsentiert vom 27.05. bis 
30.12. 2016 die Sonderausstellung .

Die Ausstellung zeigt mit Tiefgang und Witz, 
wie Geld zu dem geworden ist, was es heu-
te ist. Sie zeigt ganz altes und ganz neues 
Geld, ganz kleines und ganz großes, wert-
volles und wertloses(!) – und erinnert an so 
manche Katastrophe, in die das Geld uns ge-
stürzt hat, oder aus der wir ohne Geld nicht 
herausgefunden hätten. Der archäologische 
Blick nach vorn wirft vor allem aber die eine 
Frage auf: 

Hat Geld eine Zukunft?

OHNE GELD
Manchmal geht es tatsächlich ohne Geld. Im Tausch geht 
es oft darum, freundschaftliche oder familiäre Bindungen zu 
knüpfen. Das gilt für Weihnachtsgeschenke ebenso wie für
Sammelkarten auf dem Schulhof oder Muschelarmreifen auf
pazifischen Inseln. Kommt Geld ins Spiel, ändern sich die  
Regeln. Aber was ist dieses ‚Geld‘ eigentlich? Wie entsteht 
es? Welche Formen kann es annehmen? Und vor allem  
natürlich: Wie bekommt es seinen Wert?

Wiegen Sie noch oder zählen Sie schon?
Gold- und Silberstücke müssen wir wiegen, um ihren Wert 
zu bestimmen. Bei gleichwertigen Münzen und Scheinen 
entscheidet die Stückzahl. Im Umgang mit modernem Geld 
müssen wir rechnen – und Vertrauen haben.

Vertrauen Sie dem schönen Schein?
Ein Stück Papier wird nur deshalb zu Geld und damit  
wertvoll, weil es zu Geld erklärt wird und sich alle Beteiligten 
darauf einigen, es zu akzeptieren. Schwindet das Vertrauen, 
dann schwindet der Wert und das ‚Geld‘ wird wieder zu  
bloßem Papier.

Zahlen Sie mit Karte?
Nicht erst seit heute ist es eigentlich egal, ob wirklich eine 
Münze oder ein Geldschein von Hand zu Hand geht.  
Bereits im Altertum setzte die Virtualisierung von Geld ein,  
als Eigentumsrechte an Geld oder Waren transferiert wurden, 
anstatt des Geldes oder der Waren selbst. In der Frühen 
Neuzeit wurde der bargeldlose Zahlungsverkehr über große 
Entfernungen eine entscheidende Wegmarke der Geld- 
geschichte. Damit kommen die Banken ins Spiel. Und wo 
es Banken gibt, sind Kredit und Schulden nicht weit.

Was machen wir mit Geld? (Und was macht 
Geld mit uns?)
Geld wäre sicher wertlos und wahrscheinlich auch nie 
erfunden worden, wenn wir damit nichts machen könnten. 
Wir ‚verdienen‘ Geld. Wenn wir es haben, dann ‚horten‘ 
wir es. Oder wir versuchen, es zu vermehren. Wir zocken
und spekulieren. Oder wir geben es einfach aus, schließlich 
können wir für Geld inzwischen – fast – alles kaufen. 
Was sagt es eigentlich über uns aus, dass wir im Umgang  
mit Geld derart kreativ sind?

QUIZSHOW 

smac zu Gast im Atomino
Es geht um alles und es geht immer ums Geld. In der einzig-
artigen Wissens- und Rateshow mit Quizmaster Don Brum-
mer wird endlich das Rätsel des Geldes geknackt. Unser 
Tipp: Der vorherige Besuch der Geldausstellung erhöht die 
Gewinnchancen.
Donnerstag 23.06. um 21 Uhr
Club Atomino, Moritzstr. 20, 09111 Chemnitz | Eingang Bahnhofstr. im Tietz

PODIUMSDISKUSSION

Macht Geld glücklich? 
Sind wir glücklicher oder zufriedener, je mehr materiellen
Reichtum wir zur Verfügung haben? Oder unterdrückt die 
Beschaffung von Geld sogar unser Gefühl, glücklich zu sein? 
Mit namhaften Vertreterinnen und Vertretern aus Wissen-
schaft und öffentlichem Leben diskutieren wir über diese und 
weitere Fragen rund um die Themen Geld und Glück. 
Sonntag 23.10., 16 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V. 
ist der Eintritt frei.

DISKO

Von ABBA bis Wu-Tang Clan
Wir spielen von „Money, Money, Money“ bis „C.R.E.A.M.“ 
die bekanntesten und unbekannten GELD-Songs der Musik-
geschichte – in der Ausstellung zum Mitsummen, im Foyer 
zum Tanzen. Die Ausstellung GELD ist an diesem Abend bis 
22 Uhr geöffnet.
Samstag 12.11., 19 – 01 Uhr | 5€ 

FILME

smac zu Gast im Weltecho
„Nur mit Geld kann man nicht unbedingt große Filme machen“
sagte Roland Emmerich einmal – über Geld aber sehr wohl. 
Das smac zeigt in Kooperation mit dem Weltecho vier Filme, 
in denen sich (fast) alles um das Thema Geld dreht. 
Jeweils Mittwoch 19 Uhr
Weltecho, Annaberger Str. 24, 09111 Chemnitz 

Dr. Mabuse, der Spieler
Stummfilmklassiker mit Livemusik
D 1922 | Regie: Fritz Lang | am Piano Jürgen Kurz, Berlin
07.09. | Eintritt 8€, ermäßigt 6€€

Der große Crash — Margin Call
USA 2011 | Regie: J. C. Chandor | mit Kevin Spacey, Jeremy Irons, Demi Moore
14.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Die Fälscher
D/A 2007 | Regie: Stefan Ruzowitzky | mit Karl Markovics, August Diehl, 
Devid Striesow
21.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Master of the Universe (Dokumentarfilm)
D/A 2013 | Regie: Marc Bauder
28.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

VORTRAGSREIHE

GELDbeiträge
Lasst uns über Geld reden! Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler unterschiedlicher fachlicher Provenienz
sprechen über die Geschichte des Geldes und stellen
ihre Theorien vor, was Geld ist, zu sein scheint und wie  
– oder ob – es damit weitergehen kann. 
Jeweils Donnerstag 18 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V. 
ist der Eintritt frei. | Vortragssaal des smac im 5. OG

Vollgeld — ein Weg zu einem modernen und 
krisenfesten Geldsystem
Dipl. pol. Klaus Karwat, Berlin
01.09.

Alles Wucher? Geld und Kredit im Mittelalter
Dr. Tanja Skambraks, Mannheim 
15.09.

Von Krösus bis Konstantin: 
Münze und Geld in der Vor- und Frühgeschichte
Dr. Wigg-Wolf, Frankfurt a. M.
29.09.

Forumschecks und Genossenschaftsgeld. 
Ersatzzahlungsmittel in der DDR zwischen 
sozialistischer Erziehung und Mangelverwaltung
Dr. Frank Metasch, Dresden
06.10.

Monetäre (Un-)Ordnung als Ursache von 
Finanzmarktkrisen
Prof. Dr. Fritz Helmedag, Chemnitz
20.10.

Schaffen wir das Geld ab! Einige zwingende Gründe 
für die einzig richtige Entscheidung
Dr. Eske Bockelmann, Chemnitz
03.11.

Gutes Geld — gesunde Welt: Alternativen
zu Zentralbanken in Vergangenheit und Zukunft
Dr. Michael von Prollius, Berlin
17.11.

323.1

211.9Relief von einem Grabpfeiler, Pachtzahlung
186 – 215 n. Chr.
Neumagen-Dhron
Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz, 
Rheinisches Landesmuseum Trier
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Steinringgeld
Insel Yap, Mikronesien
GRASSI Museum für Völkerkunde Leipzig, 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden

000.1

Das im Mai 2014 eröffnete archäologische 
Landesmuseum des Freistaats Sachsen 
smac – Staatliches Museum für Archäologie 
Chemnitz – präsentiert vom 27.05. bis 
30.12. 2016 die Sonderausstellung .

Die Ausstellung zeigt mit Tiefgang und Witz, 
wie Geld zu dem geworden ist, was es heu-
te ist. Sie zeigt ganz altes und ganz neues 
Geld, ganz kleines und ganz großes, wert-
volles und wertloses(!) – und erinnert an so 
manche Katastrophe, in die das Geld uns ge-
stürzt hat, oder aus der wir ohne Geld nicht 
herausgefunden hätten. Der archäologische 
Blick nach vorn wirft vor allem aber die eine 
Frage auf: 

Hat Geld eine Zukunft?

OHNE GELD
Manchmal geht es tatsächlich ohne Geld. Im Tausch geht 
es oft darum, freundschaftliche oder familiäre Bindungen zu 
knüpfen. Das gilt für Weihnachtsgeschenke ebenso wie für
Sammelkarten auf dem Schulhof oder Muschelarmreifen auf
pazifischen Inseln. Kommt Geld ins Spiel, ändern sich die  
Regeln. Aber was ist dieses ‚Geld‘ eigentlich? Wie entsteht 
es? Welche Formen kann es annehmen? Und vor allem  
natürlich: Wie bekommt es seinen Wert?

Wiegen Sie noch oder zählen Sie schon?
Gold- und Silberstücke müssen wir wiegen, um ihren Wert 
zu bestimmen. Bei gleichwertigen Münzen und Scheinen 
entscheidet die Stückzahl. Im Umgang mit modernem Geld 
müssen wir rechnen – und Vertrauen haben.

Vertrauen Sie dem schönen Schein?
Ein Stück Papier wird nur deshalb zu Geld und damit  
wertvoll, weil es zu Geld erklärt wird und sich alle Beteiligten 
darauf einigen, es zu akzeptieren. Schwindet das Vertrauen, 
dann schwindet der Wert und das ‚Geld‘ wird wieder zu  
bloßem Papier.

Zahlen Sie mit Karte?
Nicht erst seit heute ist es eigentlich egal, ob wirklich eine 
Münze oder ein Geldschein von Hand zu Hand geht.  
Bereits im Altertum setzte die Virtualisierung von Geld ein,  
als Eigentumsrechte an Geld oder Waren transferiert wurden, 
anstatt des Geldes oder der Waren selbst. In der Frühen 
Neuzeit wurde der bargeldlose Zahlungsverkehr über große 
Entfernungen eine entscheidende Wegmarke der Geld- 
geschichte. Damit kommen die Banken ins Spiel. Und wo 
es Banken gibt, sind Kredit und Schulden nicht weit.

Was machen wir mit Geld? (Und was macht 
Geld mit uns?)
Geld wäre sicher wertlos und wahrscheinlich auch nie 
erfunden worden, wenn wir damit nichts machen könnten. 
Wir ‚verdienen‘ Geld. Wenn wir es haben, dann ‚horten‘ 
wir es. Oder wir versuchen, es zu vermehren. Wir zocken
und spekulieren. Oder wir geben es einfach aus, schließlich 
können wir für Geld inzwischen – fast – alles kaufen. 
Was sagt es eigentlich über uns aus, dass wir im Umgang  
mit Geld derart kreativ sind?

QUIZSHOW 

smac ZU gasT Im aTomIno
Es geht um alles und es geht immer ums Geld. In der einzig-
artigen Wissens- und Rateshow mit Quizmaster Don Brum-
mer wird endlich das Rätsel des Geldes geknackt. Unser 
Tipp: Der vorherige Besuch der Geldausstellung erhöht die 
Gewinnchancen.
Donnerstag 30.06. um 21 Uhr
Club Atomino, Moritzstr. 20, 09111 Chemnitz | Eingang Bahnhofstr. im Tietz

PODIUMSDISKUSSION

Macht Geld glücklich? 
Sind wir glücklicher oder zufriedener, je mehr materiellen 
Reichtum wir zur Verfügung haben? Oder unterdrückt die 
Beschaffung von Geld sogar unser Gefühl, glücklich zu sein? 
Mit namhaften Vertreterinnen und Vertretern aus Wissen-
schaft und öffentlichem Leben diskutieren wir über diese und 
weitere Fragen rund um die Themen Geld und Glück. 
Sonntag 23.10., 16 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V.
ist der Eintritt frei.

DISKO

Von ABBA bis Wu-Tang Clan
Wir spielen von „Money, Money, Money“ bis „C.R.E.A.M.“ 
die bekanntesten und unbekannten GELD-Songs der Musik-
geschichte – in der Ausstellung zum Mitsummen, im Foyer 
zum Tanzen. Die Ausstellung GELD ist an diesem Abend bis 
22 Uhr geöffnet.
Samstag 12.11., 19 – 01 Uhr | 5€ 

FILME

smac zu Gast im Weltecho
„Nur mit Geld kann man nicht unbedingt große Filme machen“
sagte Roland Emmerich einmal – über Geld aber sehr wohl. 
Das smac zeigt in Kooperation mit dem Weltecho vier Filme, 
in denen sich (fast) alles um das Thema Geld dreht. 
Jeweils Mittwoch 19 Uhr
Weltecho, Annaberger Str. 24, 09111 Chemnitz 

Dr. Mabuse, der Spieler
Stummfilmklassiker mit Livemusik
D 1922 | Regie: Fritz Lang | am Piano Jürgen Kurz, Berlin
07.09. | Eintritt 8€, ermäßigt 6€€

Der große Crash — Margin Call
USA 2011 | Regie: J. C. Chandor | mit Kevin Spacey, Jeremy Irons, Demi Moore
14.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Die Fälscher
D/A 2007 | Regie: Stefan Ruzowitzky | mit Karl Markovics, August Diehl, 
Devid Striesow
21.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Master of the Universe (Dokumentarfilm)
D/A 2013 | Regie: Marc Bauder
28.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

VORTRAGSREIHE

GELDbeiträge
Lasst uns über Geld reden! Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler unterschiedlicher fachlicher Provenienz
sprechen über die Geschichte des Geldes und stellen
ihre Theorien vor, was Geld ist, zu sein scheint und wie  
– oder ob – es damit weitergehen kann. 
Jeweils Donnerstag 18 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V. 
ist der Eintritt frei. | Vortragssaal des smac im 5. OG

Vollgeld — ein Weg zu einem modernen und 
krisenfesten Geldsystem
Dipl. pol. Klaus Karwat, Berlin
01.09.

Alles Wucher? Geld und Kredit im Mittelalter
Dr. Tanja Skambraks, Mannheim 
15.09.

Von Krösus bis Konstantin: 
Münze und Geld in der Vor- und Frühgeschichte
Dr. Wigg-Wolf, Frankfurt a. M.
29.09.

Forumschecks und Genossenschaftsgeld. 
Ersatzzahlungsmittel in der DDR zwischen 
sozialistischer Erziehung und Mangelverwaltung
Dr. Frank Metasch, Dresden
06.10.

Monetäre (Un-)Ordnung als Ursache von 
Finanzmarktkrisen
Prof. Dr. Fritz Helmedag, Chemnitz
20.10.

Schaffen wir das Geld ab! Einige zwingende Gründe 
für die einzig richtige Entscheidung
Dr. Eske Bockelmann, Chemnitz
03.11.

Gutes Geld — gesunde Welt: Alternativen
zu Zentralbanken in Vergangenheit und Zukunft
Dr. Michael von Prollius, Berlin
17.11.
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Steinringgeld
Insel Yap, Mikronesien
GRASSI Museum für Völkerkunde Leipzig, 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden

000.1

Das im Mai 2014 eröffnete archäologische 
Landesmuseum des Freistaats Sachsen 
smac – Staatliches Museum für Archäologie 
Chemnitz – präsentiert vom 27.05. bis 
30.12. 2016 die Sonderausstellung .

Die Ausstellung zeigt mit Tiefgang und Witz, 
wie Geld zu dem geworden ist, was es heu-
te ist. Sie zeigt ganz altes und ganz neues 
Geld, ganz kleines und ganz großes, wert-
volles und wertloses(!) – und erinnert an so 
manche Katastrophe, in die das Geld uns ge-
stürzt hat, oder aus der wir ohne Geld nicht 
herausgefunden hätten. Der archäologische 
Blick nach vorn wirft vor allem aber die eine 
Frage auf: 

Hat Geld eine Zukunft?

OHNE GELD
Manchmal geht es tatsächlich ohne Geld. Im Tausch geht 
es oft darum, freundschaftliche oder familiäre Bindungen zu 
knüpfen. Das gilt für Weihnachtsgeschenke ebenso wie für
Sammelkarten auf dem Schulhof oder Muschelarmreifen auf
pazifischen Inseln. Kommt Geld ins Spiel, ändern sich die  
Regeln. Aber was ist dieses ‚Geld‘ eigentlich? Wie entsteht 
es? Welche Formen kann es annehmen? Und vor allem  
natürlich: Wie bekommt es seinen Wert?

Wiegen Sie noch oder zählen Sie schon?
Gold- und Silberstücke müssen wir wiegen, um ihren Wert 
zu bestimmen. Bei gleichwertigen Münzen und Scheinen 
entscheidet die Stückzahl. Im Umgang mit modernem Geld 
müssen wir rechnen – und Vertrauen haben.

Vertrauen Sie dem schönen Schein?
Ein Stück Papier wird nur deshalb zu Geld und damit  
wertvoll, weil es zu Geld erklärt wird und sich alle Beteiligten 
darauf einigen, es zu akzeptieren. Schwindet das Vertrauen, 
dann schwindet der Wert und das ‚Geld‘ wird wieder zu  
bloßem Papier.

Zahlen Sie mit Karte?
Nicht erst seit heute ist es eigentlich egal, ob wirklich eine 
Münze oder ein Geldschein von Hand zu Hand geht.  
Bereits im Altertum setzte die Virtualisierung von Geld ein,  
als Eigentumsrechte an Geld oder Waren transferiert wurden, 
anstatt des Geldes oder der Waren selbst. In der Frühen 
Neuzeit wurde der bargeldlose Zahlungsverkehr über große 
Entfernungen eine entscheidende Wegmarke der Geld- 
geschichte. Damit kommen die Banken ins Spiel. Und wo 
es Banken gibt, sind Kredit und Schulden nicht weit.

Was machen wir mit Geld? (Und was macht 
Geld mit uns?)
Geld wäre sicher wertlos und wahrscheinlich auch nie 
erfunden worden, wenn wir damit nichts machen könnten. 
Wir ‚verdienen‘ Geld. Wenn wir es haben, dann ‚horten‘ 
wir es. Oder wir versuchen, es zu vermehren. Wir zocken
und spekulieren. Oder wir geben es einfach aus, schließlich 
können wir für Geld inzwischen – fast – alles kaufen. 
Was sagt es eigentlich über uns aus, dass wir im Umgang  
mit Geld derart kreativ sind?

QUIZSHOW 

smac zu Gast im Atomino
Es geht um alles und es geht immer ums Geld. In der einzig-
artigen Wissens- und Rateshow mit Quizmaster Don Brum-
mer wird endlich das Rätsel des Geldes geknackt. Unser 
Tipp: Der vorherige Besuch der Geldausstellung erhöht die 
Gewinnchancen.
Donnerstag 23.06. um 21 Uhr
Club Atomino, Moritzstr. 20, 09111 Chemnitz | Eingang Bahnhofstr. im Tietz

PODIUMSDISKUSSION

Macht Geld glücklich? 
Sind wir glücklicher oder zufriedener, je mehr materiellen
Reichtum wir zur Verfügung haben? Oder unterdrückt die 
Beschaffung von Geld sogar unser Gefühl, glücklich zu sein? 
Mit namhaften Vertreterinnen und Vertretern aus Wissen-
schaft und öffentlichem Leben diskutieren wir über diese und 
weitere Fragen rund um die Themen Geld und Glück. 
Sonntag 23.10., 16 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V. 
ist der Eintritt frei.

DISKO

Von ABBA bis Wu-Tang Clan
Wir spielen von „Money, Money, Money“ bis „C.R.E.A.M.“  
die bekanntesten und unbekannten GELD-Songs der Musik-
geschichte – in der Ausstellung zum Mitsummen, im Foyer 
zum Tanzen. Die Ausstellung GELD ist an diesem Abend bis 
22 Uhr geöffnet.
Samstag 12.11., 19 – 01 Uhr | 5€ 

FILME

smac zu Gast im Weltecho
„Nur mit Geld kann man nicht unbedingt große Filme machen“ 
sagte Roland Emmerich einmal – über Geld aber sehr wohl. 
Das smac zeigt in Kooperation mit dem Weltecho vier Filme, 
in denen sich (fast) alles um das Thema Geld dreht. 
Jeweils Mittwoch 19 Uhr
Weltecho, Annaberger Str. 24, 09111 Chemnitz 

Dr. Mabuse, der Spieler
Stummfilmklassiker mit Livemusik
D 1922 | Regie: Fritz Lang | am Piano Jürgen Kurz, Berlin
07.09. | Eintritt 8€, ermäßigt 6€€

Der große Crash — Margin Call
USA 2011 | Regie: J. C. Chandor | mit Kevin Spacey, Jeremy Irons, Demi Moore
14.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Die Fälscher
D/A 2007 | Regie: Stefan Ruzowitzky | mit Karl Markovics, August Diehl, 
Devid Striesow
21.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Master of the Universe (Dokumentarfilm)
D/A 2013 | Regie: Marc Bauder
28.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

VORTRAGSREIHE

GELDbeiträge
Lasst uns über Geld reden! Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler unterschiedlicher fachlicher Provenienz
sprechen über die Geschichte des Geldes und stellen
ihre Theorien vor, was Geld ist, zu sein scheint und wie  
– oder ob – es damit weitergehen kann. 
Jeweils Donnerstag 18 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V. 
ist der Eintritt frei. | Vortragssaal des smac im 5. OG

Vollgeld — ein Weg zu einem modernen und 
krisenfesten Geldsystem
Dipl. pol. Klaus Karwat, Berlin
01.09.

Alles Wucher? Geld und Kredit im Mittelalter
Dr. Tanja Skambraks, Mannheim 
15.09.

Von Krösus bis Konstantin: 
Münze und Geld in der Vor- und Frühgeschichte
Dr. Wigg-Wolf, Frankfurt a. M.
29.09.

Forumschecks und Genossenschaftsgeld. 
Ersatzzahlungsmittel in der DDR zwischen 
sozialistischer Erziehung und Mangelverwaltung
Dr. Frank Metasch, Dresden
06.10.

Monetäre (Un-)Ordnung als Ursache von 
Finanzmarktkrisen
Prof. Dr. Fritz Helmedag, Chemnitz
20.10.

Schaffen wir das Geld ab! Einige zwingende Gründe 
für die einzig richtige Entscheidung
Dr. Eske Bockelmann, Chemnitz
03.11.

Gutes Geld — gesunde Welt: Alternativen
zu Zentralbanken in Vergangenheit und Zukunft
Dr. Michael von Prollius, Berlin
17.11.
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Steinringgeld
Insel Yap, Mikronesien
GRASSI Museum für Völkerkunde Leipzig, 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden

000.1

Das im Mai 2014 eröffnete archäologische 
Landesmuseum des Freistaats Sachsen 
smac – Staatliches Museum für Archäologie 
Chemnitz – präsentiert vom 27.05. bis 
30.12. 2016 die Sonderausstellung .

Die Ausstellung zeigt mit Tiefgang und Witz, 
wie Geld zu dem geworden ist, was es heu-
te ist. Sie zeigt ganz altes und ganz neues 
Geld, ganz kleines und ganz großes, wert-
volles und wertloses(!) – und erinnert an so 
manche Katastrophe, in die das Geld uns ge-
stürzt hat, oder aus der wir ohne Geld nicht 
herausgefunden hätten. Der archäologische 
Blick nach vorn wirft vor allem aber die eine 
Frage auf: 

Hat Geld eine Zukunft?

OHNE GELD
Manchmal geht es tatsächlich ohne Geld. Im Tausch geht 
es oft darum, freundschaftliche oder familiäre Bindungen zu 
knüpfen. Das gilt für Weihnachtsgeschenke ebenso wie für
Sammelkarten auf dem Schulhof oder Muschelarmreifen auf
pazifischen Inseln. Kommt Geld ins Spiel, ändern sich die  
Regeln. Aber was ist dieses ‚Geld‘ eigentlich? Wie entsteht 
es? Welche Formen kann es annehmen? Und vor allem  
natürlich: Wie bekommt es seinen Wert?

Wiegen Sie noch oder zählen Sie schon?
Gold- und Silberstücke müssen wir wiegen, um ihren Wert 
zu bestimmen. Bei gleichwertigen Münzen und Scheinen 
entscheidet die Stückzahl. Im Umgang mit modernem Geld 
müssen wir rechnen – und Vertrauen haben.

Vertrauen Sie dem schönen Schein?
Ein Stück Papier wird nur deshalb zu Geld und damit  
wertvoll, weil es zu Geld erklärt wird und sich alle Beteiligten 
darauf einigen, es zu akzeptieren. Schwindet das Vertrauen, 
dann schwindet der Wert und das ‚Geld‘ wird wieder zu  
bloßem Papier.

Zahlen Sie mit Karte?
Nicht erst seit heute ist es eigentlich egal, ob wirklich eine 
Münze oder ein Geldschein von Hand zu Hand geht.  
Bereits im Altertum setzte die Virtualisierung von Geld ein,  
als Eigentumsrechte an Geld oder Waren transferiert wurden, 
anstatt des Geldes oder der Waren selbst. In der Frühen 
Neuzeit wurde der bargeldlose Zahlungsverkehr über große 
Entfernungen eine entscheidende Wegmarke der Geld- 
geschichte. Damit kommen die Banken ins Spiel. Und wo 
es Banken gibt, sind Kredit und Schulden nicht weit.

Was machen wir mit Geld? (Und was macht 
Geld mit uns?)
Geld wäre sicher wertlos und wahrscheinlich auch nie 
erfunden worden, wenn wir damit nichts machen könnten. 
Wir ‚verdienen‘ Geld. Wenn wir es haben, dann ‚horten‘ 
wir es. Oder wir versuchen, es zu vermehren. Wir zocken
und spekulieren. Oder wir geben es einfach aus, schließlich 
können wir für Geld inzwischen – fast – alles kaufen. 
Was sagt es eigentlich über uns aus, dass wir im Umgang  
mit Geld derart kreativ sind?

QUIZSHOW 

smac zu Gast im Atomino
Es geht um alles und es geht immer ums Geld. In der einzig-
artigen Wissens- und Rateshow mit Quizmaster Don Brum-
mer wird endlich das Rätsel des Geldes geknackt. Unser 
Tipp: Der vorherige Besuch der Geldausstellung erhöht die 
Gewinnchancen.
Donnerstag 23.06. um 21 Uhr
Club Atomino, Moritzstr. 20, 09111 Chemnitz | Eingang Bahnhofstr. im Tietz

PODIUMSDISKUSSION

Macht Geld glücklich? 
Sind wir glücklicher oder zufriedener, je mehr materiellen
Reichtum wir zur Verfügung haben? Oder unterdrückt die 
Beschaffung von Geld sogar unser Gefühl, glücklich zu sein? 
Mit namhaften Vertreterinnen und Vertretern aus Wissen-
schaft und öffentlichem Leben diskutieren wir über diese und 
weitere Fragen rund um die Themen Geld und Glück. 
Sonntag 23.10., 16 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V. 
ist der Eintritt frei.

DISKO

Von ABBA bis Wu-Tang Clan
Wir spielen von „Money, Money, Money“ bis „C.R.E.A.M.“ 
die bekanntesten und unbekannten GELD-Songs der Musik-
geschichte – in der Ausstellung zum Mitsummen, im Foyer 
zum Tanzen. Die Ausstellung GELD ist an diesem Abend bis 
22 Uhr geöffnet.
Samstag 12.11., 19 – 01 Uhr | 5€ 

FILME

smac zu Gast im Weltecho
„Nur mit Geld kann man nicht unbedingt große Filme machen“
sagte Roland Emmerich einmal – über Geld aber sehr wohl. 
Das smac zeigt in Kooperation mit dem Weltecho vier Filme, 
in denen sich (fast) alles um das Thema Geld dreht. 
Jeweils Mittwoch 19 Uhr
Weltecho, Annaberger Str. 24, 09111 Chemnitz 

Dr. Mabuse, der Spieler
Stummfilmklassiker mit Livemusik
D 1922 | Regie: Fritz Lang | am Piano Jürgen Kurz, Berlin
07.09. | Eintritt 8€, ermäßigt 6€€

Der große Crash — Margin Call
USA 2011 | Regie: J. C. Chandor | mit Kevin Spacey, Jeremy Irons, Demi Moore
14.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Die Fälscher
D/A 2007 | Regie: Stefan Ruzowitzky | mit Karl Markovics, August Diehl, 
Devid Striesow
21.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

Master of the Universe (Dokumentarfilm)
D/A 2013 | Regie: Marc Bauder
28.09. | Eintritt 4,50€, ermäßigt 3,50€€

VORTRAGSREIHE

GELDbeiträge
Lasst uns über Geld reden! Wissenschaftlerinnen und  
Wissenschaftler unterschiedlicher fachlicher Provenienz 
sprechen über die Geschichte des Geldes und stellen  
ihre Theorien vor, was Geld ist, zu sein scheint und wie  
– oder ob – es damit weitergehen kann.
Jeweils Donnerstag 18 Uhr | 3€ | Für Mitglieder der Freunde des smac e.V.
ist der Eintritt frei. | Vortragssaal des smac im 5. OG

Vollgeld — ein Weg zu einem modernen und 
krisenfesten Geldsystem
Dipl. pol. Klaus Karwat, Berlin
01.09.

Alles Wucher? Geld und Kredit im Mittelalter
Dr. Tanja Skambraks, Mannheim 
15.09.

Von Krösus bis Konstantin: 
Münze und Geld in der Vor- und Frühgeschichte
Dr. Wigg-Wolf, Frankfurt a. M.
29.09.

Forumschecks und Genossenschaftsgeld.  
Ersatzzahlungsmittel in der DDR zwischen  
sozialistischer Erziehung und Mangelverwaltung
Dr. Frank Metasch, Dresden
06.10.

Monetäre (Un-)Ordnung als Ursache von 
Finanzmarktkrisen
Prof. Dr. Fritz Helmedag, Chemnitz
20.10.

Schaffen wir das Geld ab! Einige zwingende Gründe 
für die einzig richtige Entscheidung
Dr. Eske Bockelmann, Chemnitz
03.11.

Gutes Geld — gesunde Welt: Alternativen 
zu Zentralbanken in Vergangenheit und Zukunft
Dr. Michael von Prollius, Berlin
17.11.
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TIPP

3. Familientag im smac
An unserem Familientag steht auf dem Außengelände des 
smac alles unter dem Motto Archäologie erleben. Kinder und 
Jugendliche entdecken gemeinsam mit ihren Familien alte 
Techniken und Handwerke. Kaufen, Tauschen und Zocken 
stehen dieses Mal im Fokus des Familientags und alle können 
prägen, tauschen, schmieden, Märchen hören oder auch mal 
Münzmeister sein.
Samstag 01.10., 10 – 18 Uhr | Erwachsene 7€, ermäßigt 4€, Familien 10€, 
Eintritt frei bis 16 Jahre

FErienprogramm

GELDgeschichten
Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche im Alter von  
9 – 13 Jahren.
max. 10 Teilnehmer | Jeweils Donnerstag, 10.15 – 11.45 Uhr am 14.07., 
21.07., 28.07., 04.08. | 8€ pro Teilnehmer inkl. Material

133 134

10 Dukaten – zur Erinnerung an 
100 Jahre Augsburger Konfession
1630, Sachsen
Münzkabinett, Staatliche 
Kunstsammlungen Dresden

Dünnpfennig/Brakteat 
1197 – 1221
Meißen
Münzkabinett, Staatliche  
Kunstsammlungen Dresden

Robotermodell. 
Erinnerungsgeschenk der UdSSR
an Erich Honecker
1978
UdSSR
Stiftung Deutsches Historisches Museum Berlin

113.1

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

GELDumlauf
Rundgang durch die Ausstellung 
max. 25 Teilnehmer | Jeden Samstag 14 Uhr | Teilnahme kostenfrei | Bitte  
melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Eintrittskarte an der Kasse zur Führung an. 
Am 04.06., 03.09. und 03.12. begleitet eine Gebärdendolmetscherin die 
öffentliche Führung. 

KleinGELD
Familienführung mit anschließendem GELDquiz 
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahre | max. 25 Teilnehmer
Jeweils Sonntag, 10.30 Uhr am 19.06., 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 
20.11., 18.12. | 10€ pro Familie inkl. Eintritt

GELD – der schöne Schein 
Themenführung mit den Ausstellungskuratoren 
Max. 20 Teilnehmer | Jeweils Sonntag, 15 Uhr am 29.05., 26.06., 
28.08., 29.09., 30.10., 27.11. | 3€ pro Person zzgl. zum Eintrittspreis 
Anmeldung erforderlich 

Führungen buchen

GELDumlauf
Exklusiver Rundgang durch die Ausstellung
max. 25 Teilnehmer | Dauer 60 Minuten. | 50€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ 
pro Person

Zockerführung — Für Alle ab 18
Feilschen um jeden Preis
max. 25 Teilnehmer | Dauer: je nach Verhandlungsgeschick 
Ihr Mindesteinsatz 20€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ pro Person
Buchbar ab September 2016

Führungen für Schulklassen

Wenn ich reich wäre…
Führung für Grundschulen
Dauer 90 Minuten. | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Begleitpersonen, 40€ 
Führungsgebühr plus 1€ Materialkosten pro Schüler

Cash, Kies und Knete
Führung für Oberschulen und Gymnasien 

max. 28 Schüler | Dauer 90 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Be-
gleitpersonen, 40€ Führungsgebühr 

pecunia non olet
Führung für Sekundarstufe II sowie Berufs(fach)schulen
max. 28 Schüler | Dauer 60 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 
Begleitpersonen, 40 € Führungsgebühr

Mehr Informationen zu den Führungen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Sie unter www.smac.sachsen.de

Staatliches Museum für Archäologie Chemnitz
Kulturen entdecken — Geschichte verstehen

Gruppenführungen buchen | Anmeldungen
tel +49 371 911 999 0 (Mo — Fr  09 — 15 Uhr)
mail buchung@smac.sachsen.de

Anfahrt
Bahn zu Fuß in 10 Minuten von Chemnitz Hbf 
Bus & Straßenbahn 
bis Stefan-Heym-Platz oder Brückenstraße /Freie Presse
Auto A 72 Abfahrt Chemnitz-Süd, A 4 Abfahrt Chemnitz-Mitte  
in Richtung Zentrum, Parkplatz Johanniskirche

Stefan-Heym-Platz 1
(Brückenstraße 9—11)
09111 Chemnitz
tel +49 371 911 999 0
fax +49 371 911 999 99
mail info@smac.sachsen.de
www.smac.sachsen.de

Öffnungszeiten
Di — So 10— 18 Uhr
Do 10 — 20 Uhr 
Mo geschlossen 
(außer an Feiertagen)
Karfreitag, 24. / 25. / 31. Dez,
1. Jan geschlossen

Eintrittspreise
Sonderausstellung | Kombiticket (Sonder- und Dauerausstellung)

Erwachsene 5€ | 10€
Ermäßigt	 3€ | 6€
Studierende, Schüler ab 17 Jahren, Bufdis,  
Schwerbehinderte, ALG-Empfänger, Chemnitz Pass und 
Danke-Card, jeweils mit Nachweis

Familien 8€ | 14€
max. 2 Erwachsene, max. 2 Kinder bis 18 Jahren

Gruppen pro Person	 3€ | 6€
ab 10 Personen

Eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 17 Jahren, Inhaber von Jahreskarten
des smac sowie des Sächsischen Landesfamilienpasses und der 
Sächsischen Ehrenamtskarte, Mitglieder der Freunde des smac
e.V., ICOM, Deutscher Museumsbund, Sächsischer Museumsbund, 
AGIS, ehrenamtlich Beauftragte für Denkmalpflege in Sachsen, je-
weils mit Nachweis.

131.1Hacksilberfund
1018 – 1050
Fundort: Cortnitz, Gde. Weißenberg, 
Lkr. BautzenG
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TIPP

3. Familientag im smac
An unserem Familientag steht auf dem Außengelände des 
smac alles unter dem Motto Archäologie erleben. Kinder und
Jugendliche entdecken gemeinsam mit ihren Familien alte 
Techniken und Handwerke. Kaufen, Tauschen und Zocken
stehen dieses Mal im Fokus des Familientags und alle können 
prägen, tauschen, schmieden, Märchen hören oder auch mal 
Münzmeister sein.
Samstag 01.10., 10 – 18 Uhr | Erwachsene 7€, ermäßigt 4€, Familien 10€, 
Eintritt frei bis 16 Jahre

FErienprogramm

GELDgeschichten
Offenes Angebot für Kinder und Jugendliche im Alter von  
9 – 13 Jahren.
max. 10 Teilnehmer | Jeweils Donnerstag, 10.15 – 11.45 Uhr am 14.07., 
21.07., 28.07., 04.08. | 8€ pro Teilnehmer inkl. Material

133 134

10 Dukaten – zur Erinnerung an 
100 Jahre Augsburger Konfession
1630, Sachsen
Münzkabinett, Staatliche 
Kunstsammlungen Dresden

Dünnpfennig/Brakteat 
1197 – 1221
Meißen
Münzkabinett, Staatliche  
Kunstsammlungen Dresden

Robotermodell. 
Erinnerungsgeschenk der UdSSR
an Erich Honecker
1978
UdSSR
Stiftung Deutsches Historisches Museum Berlin

113.1

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

GELDumlauf
Rundgang durch die Ausstellung 
max. 25 Teilnehmer | Jeden Samstag 14 Uhr | Teilnahme kostenfrei | Bitte  
melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Eintrittskarte an der Kasse zur Führung an. 
Am 04.06., 03.09. und 03.12. begleitet eine Gebärdendolmetscherin die 
öffentliche Führung. 

KleinGELD
Familienführung mit anschließendem GELDquiz 
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahre | max. 25 Teilnehmer
Jeweils Sonntag, 10.30 Uhr am 19.06., 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 
20.11., 18.12. | 10€ pro Familie inkl. Eintritt

GELD – der schöne Schein 
Themenführung mit den Ausstellungskuratoren 
Max. 20 Teilnehmer | Jeweils Sonntag, 15 Uhr am 29.05., 26.06., 
28.08., 29.09., 30.10., 27.11. | 3€ pro Person zzgl. zum Eintrittspreis 
Anmeldung erforderlich 

Führungen buchen

GELDumlauf
Exklusiver Rundgang durch die Ausstellung
max. 25 Teilnehmer | Dauer 60 Minuten. | 50€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ 
pro Person

Zockerführung — Für Alle ab 18
Feilschen um jeden Preis
max. 25 Teilnehmer | Dauer: je nach Verhandlungsgeschick 
Ihr Mindesteinsatz 20€ zzgl. Gruppeneintritt 3€ pro Person
Buchbar ab September 2016

Führungen für Schulklassen

Wenn ich reich wäre…
Führung für Grundschulen
Dauer 90 Minuten. | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Begleitpersonen, 40€ 
Führungsgebühr plus 1€ Materialkosten pro Schüler

Cash, Kies und Knete
Führung für Oberschulen und Gymnasien 

max. 28 Schüler | Dauer 90 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 Be-
gleitpersonen, 40€ Führungsgebühr 

pecunia non olet
Führung für Sekundarstufe II sowie Berufs(fach)schulen
max. 28 Schüler | Dauer 60 Minuten | Eintritt frei bis 16 Jahre und für 2 
Begleitpersonen, 40 € Führungsgebühr

Mehr Informationen zu den Führungen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Sie unter www.smac.sachsen.de

Staatliches Museum für Archäologie Chemnitz
Kulturen entdecken — Geschichte verstehen

Gruppenführungen buchen | Anmeldungen
tel +49 371 911 999 0 (Mo — Fr  09 — 15 Uhr)
mail buchung@smac.sachsen.de

Anfahrt
Bahn zu Fuß in 10 Minuten von Chemnitz Hbf 
Bus & Straßenbahn 
bis Stefan-Heym-Platz oder Brückenstraße /Freie Presse
Auto A 72 Abfahrt Chemnitz-Süd, A 4 Abfahrt Chemnitz-Mitte 
in Richtung Zentrum, Parkplatz Johanniskirche

Stefan-Heym-Platz 1
(Brückenstraße 9—11)
09111 Chemnitz
tel +49 371 911 999 0
fax +49 371 911 999 99
mail info@smac.sachsen.de
www.smac.sachsen.de

Öffnungszeiten
Di — So 10 — 18 Uhr
Do 10 — 20 Uhr 
Mo geschlossen  
(außer an Feiertagen)
Karfreitag, 24. / 25. / 31. Dez,
1. Jan geschlossen

Eintrittspreise
Sonderausstellung | Kombiticket (Sonder- und Dauerausstellung)

Erwachsene 5€ | 10€
Ermäßigt	 3€ | 6€
Studierende, Schüler ab 17 Jahren, Bufdis,  
Schwerbehinderte, ALG-Empfänger, Chemnitz Pass und 
Danke-Card, jeweils mit Nachweis

Familien 8€ | 14€
max. 2 Erwachsene, max. 2 Kinder bis 18 Jahren

Gruppen pro Person	 3€ | 6€
ab 10 Personen

eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 17 Jahren, Inhaber von Jahreskarten 
des smac sowie des Sächsischen Landesfamilienpasses und der 
Sächsischen Ehrenamtskarte, Mitglieder der Freunde des smac 
e.V., ICOM, Deutscher Museumsbund, Sächsischer 
Museumsbund, AGIS, ehrenamtlich Beauftragte für Denkmalpflege 
in Sachsen, Asylbewerber, jeweils mit Nachweis.

131.1Hacksilberfund
1018 – 1050
Fundort: Cortnitz, Gde. Weißenberg, 
Lkr. BautzenG
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